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Nachrichten.

Es wird zum Kauf angebothen ei» Klavier Z Lbr.

GeßnerS Leben, geb. - -> Bz. li
Der Mensch und die Welt, geb. -- s
Hagedorns Lieder und Oden, geb. - 6

Poetisches Portefeuille, geh. « - « s
Reden zum Wohl der Menschen von

Eckharthausen, gev. « 4

Doktor Lcidemit, geb. - « s

Amiiltor eine Geschichte in Briefen, geb. 8

Das Vorübergehende, und das Bleibende, eine

NeujahrSpredigt, «ehalten den erste» Iünncr
1798 in Gegenwart der hohen Gesandten der
schweizerischen EidSgenossenschast, auf der ausser-

ordentliche» Tagsatzung zu Aarau. - z

Der Mensch, der mit Glauben an sich selbst und
Mit Zuversicht auf Gott handelt, vermag alles,
was möglich ist, eine Predigt, gehalten den 7
Jäner, l/98 in Gegenwart der Hohen Gesandten
der schweizerischen EidSgenossenschast, auf der
ausscrordentlichen Tagsatzuug zu Aarau. - 1 1/»
Lied auf den Frieden - e

Auflösung der letzten Scharade. Federmesser.

Anagramma.

Meine vier Anfangsbuchstaben bezeichnen in der

Schweizersprache die Morgenstunde, die drey letzter»

mit Anschluß des E den Wohnort erster Unschuld.

Mein Ganzes wünscht alle Welt, es ist das Kind

aller Drangsalen, und wird unter Kanonen Don»^'

gebohken.
Frage?

Was folgt nach T,'.
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